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Heratessesicben von
FPeter Riedi

Max Frisch —

Friedrich Diirrenmatt
Briefwechsel

Hrsg.: Peter Ruedi
Diogenes Verlag, Ziirich,
240 8., Fr. 39.—

Rund 40 Briefe, Ansichtskar-
ten und Notizen haben die
beiden grossen Schweizer
Autoren Max Frisch und
Friedrich Diirrenmatt in den
Jahren zwischen 1947 und
1986 gewechselt. Diese Kor-
respondenz ist zwar nicht
umfangreich, aber sie gibt ei-
nen Einblick in die personli-
che Beziehung zwischen die-
sen beiden zeitgendssischen
Dichtern, die von Kollegia-
litat und Freundschaft, aber
auch von Konkurrenz, Ab-
héingigkeit und Rivalitét ge-
pragt war.

Das Buch ist in drei Teile ge-
gliedert: In einem einleiten-
den Essay umreisst der He-
rausgeber und Journalist
Peter Riiedi Stationen, Ab-
schnitte und Hohepunkte
im Leben von Max Frisch
und Friedrich Diirrenmatt,
die er beide gekannt hat und
mit denen er zu Lebzeiten
im Gesprdch gewesen war.
Diese Einleitung beschreibt
gleichzeitig auch ein Stiick
Schweizer Theater-, Zeit-
und Literaturgeschichte.
Ergdnzt wird der Briefwech-
sel mit Anmerkungen zu den
Briefen, mit einer Chronik
zu Leben und Werk der bei-
den Dichter, mit Fotos und
Faksimiles und einem Perso-
nen- und Werkregister. uvo
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WERNER RAFFETSEDER

SONNEN
FINSTERNIS

Werner Raffetseder
Sonnenfinsternis

Das Mysterium der
reisenden Nacht
Hugendubel Verlag, Miinchen,
198 S., Fr. 34.80

Am 11. August dieses Jahres,
zwischen elf und zwei Uhr
mittags, wird sich die
schwarze Mondscheibe lang-
sam vor die helle Sonne
schieben und sie verfinstern.
Ddmmerung wird sich aus-
breiten und schliesslich wird
Finsternis herrschen. Rund
um die dunkle Mondscheibe
wird die sonst unsichtbare
Sonnenkorona silbern leuch-
ten. Die Temperatur wird im
Verlauf der Sonnenfinsternis
um mehrere Grade fallen,
und am klaren Himmel soll-
ten die helleren Planeten
und Sterne erscheinen. Die
totale Sonnenfinsternis am
11. August ist weltweit die
letzte in diesem Jahrhundert
und wird sich im deutsch-
sprachigen Raum erst am

3. September 2081 wieder-
holen.

Der Autor und Fotojourna-
list Werner Raffetseder hat
zu diesem bevorstehenden
Naturereignis ein Buch tiber
Sonnen- und Mondfinster-
nisse geschrieben und es mit
zahlreichen Fotos, Grafiken
und Tabellen ergdnzt. Er er-
lautert darin auch Schutz-
massnahmen fiir die Augen
(jedem Buch liegt eine Son-
nen-Sicht-Brille bei), weist
auf giinstige Standorte hin

' und gibt Tipps fiir Video-

filmer und Fotografen. uvo

Howard Simon

Die langste Stunde
Roman

Econ Verlag, Miinchen,
3695 ShiRri37.~

Dr. Green, ein junger Unfall-
chirurg, stosst bei seinen
eingelieferten Notfallpatien-
ten immer wieder an die
Grenzen der Medizin. Zum
Beispiel verlangen starke
Blutungen in der Bauchhoh-
le rasches Handeln, um sie
zum Stillstand zu bringen,
denn sie verhindern die
Sicht auf die eigentliche Ver-
letzung. Der Arzt hat nun
die Idee, den Patienten bis
zum Kreislaufstillstand zu
unterkiihlen, um die Blu-
tung zum Stillstand zu brin-
gen und so den Ort der Ver-
letzung eruieren zu konnen.
Er weiss nicht, ob seine Idee

. durchfiihrbar ist und der

Verletzte im Schockzustand
die Unterkiihlung schadlos
tiberstehen kann. Er erprobt
deshalb die Methode an Tie-
ren. Einer Gruppe von Tier-
schiitzern missfallt diese For-
schung. Attentate auf Arzte
und Wissenschafter sollen
erreichen, dass die Tier-
versuche gestoppt werden.
Howard Simon, der Autor
dieses Romans und Unfall-
chirurg in New York, hat das
heikle Thema Tierversuche
aufgegriffen und daraus ei-
nen spannenden Thriller ge-
macht, der schockiert, aber
zugleich durch die Moglich-
keit der Realisation nach-

denklich macht. tkb

C GARTH STEIN
SEELENDIEBE

Garth Stein

Seelendiebe

Roman

Goldmann Verlag, Miinchen,
413 8., Fr. 39.50

Aus Schmerz iiber den Ver-
lust ihres einzigen Kindes
zerstort sich Jana beinahe
selbst. Sie flieht vor sich, ih-
rer Ehe und ihrem Zuhause
und findet sich wie zufillig
in einem Indianerdorf in
Alaska wieder. Ganz in der
Néhe ist ihr Sohn unter mys-
teriosen Umstdnden ertrun-
ken. Sein Korper wurde nie
gefunden. Von dunklen
Maichten getrieben gerdt sie
in eine unheimliche Welt
von Mythen und Rétseln.
Immer wieder stosst sie auf
die Indianerlegende von den
Seelendieben, die ein Grenz-
reich zwischen Leben und
Tod bevolkern. Jana ahnt,
dass der Tod ihres Sohnes
mit diesen gefahrlichen
Maichten verkniipft ist und
sich seine Seele in den Han-
den dieser Geister befindet.
Sie begibt sich auf die Suche
nach der endgtiltigen Wahr-
heit tiber sich und den Tod
Bobbys. Sie muss seine Seele
retten, damit er ewigen Frie-
den findet. — Der Autor
Garth Stein stammt von In-
dianern ab. Er gilt als fiih-
render Dokumentarfilmer,
seine Arbeiten wurden
mehrmals preisgekront. Mit
diesem Buch ist ihm ein Werk
gelungen, in dem er auf fas-
zinierende Art schildert, wie
die Grenze zwischen Wirk-
lichkeit und Mythos ver-

wischt werden kann. tkb
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Ussula Meier-Nobs

- Die Musche

Ursula Meier-Nobs

Die Musche

Tochter des Scharfrichters
Zytglogge Verlag AG, Bern,
2728S., Fr. 39.—

Wer sich ins 17./18. Jahr-
hundert, speziell ins Leben
der «Musche», der Henkers-
tochter Josiane, versetzen
will, dem sei der spannende
historische Roman von Ur-
sula Meier-Nobs empfohlen.
Obwohl das Amt des Hen-
kers im alten Bern eine ver-
antwortungsvolle Aufgabe
ist, wird diesem Stand nur
Verachtung entgegenge-
bracht, und die Familienmit-
glieder des Scharfrichters
werden von der Gesellschaft
ausgegrenzt. Das Buch ldsst
die Leserinnen und Leser ei-
nen Einblick in den Alltag
der Henkersfamilie tun und
am damaligen Leben in den
Stadten Bern und Freiburg
im Breisgau teilhaben. Es ist
in der Ich-Form geschrieben,
abwechselnd erzdhlt von
Josiane und anderen an

der Geschichte beteiligten
Hauptpersonen.

Josiane wird gezwungen, in-
nerhalb ihres Standes zu hei-
raten, obwohl sie den Tau-
feranhdnger Martin liebt.
Die Ehe mit dem grausamen
Jost wird jedoch zur Qual.
Aus Sorge um ihre Tochter
Barbara verleugnet Josiane
schliesslich ihren Stand. Thre
Figenstdandigkeit und ihr Le-
bensmut, ihre Offenheit und
Weitsicht lassen sie ihren
Weg gehen, ungeachtet der
Schwierigkeiten, die sich
daraus ergeben. hg
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USFLUGSHELE 'FuK ELTERN
DER.MIT KINDERFREUND~
LICHEN HOTELS & RESTAURANTS!

Béatrice Aklin /

Robert Schnieper

Kids

Deutschschweiz und Tessin
mit Kindern

Editions Plus Sarl, Ziirich,
SSIST H 3950

Das praktische Reise- und
Ausflugsbuch erscheint be-
reits in der dritten Auflage.
Es eignet sich hervorragend
fiir Familien mit Kindern.
Doch auch Grosseltern und
Enkel konnen daraus span-
nende und kurzweilige Aus-
fliige zusammenstellen und
neue Ideen sammeln. Jour-
nalistinnen und Journalisten
— alles familienerprobte Miit-
ter und Viter - streiften

fiir dieses Buch durch die
Deutschschweiz, das Tessin
und das nahe Grenzgebiet
ennet dem Rhein (Liechten-
stein, Vorarlberg, Schwarz-
wald und Elsass). Sie fanden
viele neue Ausflugsvarianten
und iiberpriiften das bereits
frither Entdeckte. Das Buch
ist gut gegliedert und birgt
eine Fiille von Informatio-
nen wie Offnungszeiten, Te-
lefonnummern und Preise.
Am Schluss jedes Kapitels
wird zusitzlich ein Week-
end-Tipp fiir wanderfreudi-
ge, sportliche, kulturinteres-
sierte, tierliebende und
abenteuerlustige Personen
angefiigt, der jeweils eine
der vielfdltigen Moglichkei-
ten zeigt, ein Wochenende

in einem bestimmten Gebiet |
zu verbringen. zk |
| kennen. Und obwohl er spi-
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40 markierte We
dureh das Land der 150 Taler

Walter Belina

Wandern in Graubiinden
40 markierte Wege durch
das Tal der 150 Taler

106 S., Fr. 19.50

Bereits als Kind lernte der

heute 80-jdahrige Walter Beli-
na seine heimische Bergwelt

ter als Bergfiihrer unzihlige

Gipfel in vier Kontinenten

IBUCHER AUS DEM LESERKREIS

bestieg, zog es ihn doch
immer wieder in die Berge
in seinen Heimatkanton
Graubiinden zurtick. Aus
diesem Grund schrieb er
auch sein Biichlein «Wan-
dern in Graubiinden». Darin
stellt er 40 Routen aus der
ganzen Bilindner Region vor.
Die verschiedenen Wande-
rungen werden genau be-
schrieben und mit Fotos und
niitzlichen Tipps erganzt.
Das Biichlein ist im Eigen-
verlag erschienen und kann
im Buchhandel oder direkt
beim Autor fiir Fr. 19.50 (zu-
ziiglich Versandkosten) be-
stellt werden: Walter Belina,
Fliederweg 11, 7000 Chur
Tel. 081 28457 65

Fax 081 2571768 uvo

S9



	Bücher

